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Das Abrüſtungsdiktat in Spa
Annahme der Ententebedingungen durch die deutſche Regierung Rücktritt

Was wollen unſere KFeinde
Wie wir ſchon in unſerer heutigen Morgennummer

an dieſer Stelle hervorhoben iſt es im gegenwärtigen
Augenblick falſch wenn wir uns bei der Beſprechung
und weiteren Beurteilung der harten Forderung der
Alliierten in der Entwaffnungsfrage lediglich vom Ge
fühl leiten laſſen Dazu ſind die Dinge um die es
geht zu groß und zu ernſt Wir dürfen an die Prüfung
nur mit größter Selbſtbeherrſchung Ruhe und Sachlich
keit herangehen und den Verſuch machen die treibenden
Kräfte des Diktatwillens der gegneriſchen Staatsmänner
zu verſtehen Damit iſt uns nicht geholfen daß wir nur
Schmähungen auf jene Männer häufen und unſer Volk
glauben machen wollen daß Lloyd George Millerand
und die anderen in deren Händen nun einmal zurzeit
unſer Schickſal liegt ausnahmslos ausgeſprochene Böſe
wichte ſind die nichts anderes als die Vernichtung
Deutſchlands wollen Zu einer ſolchen Denkweiſe ſind
beſonders diejenigen unter uns noch geneigt denen es
bislang nicht möglich war ſich von der Kriegspſychoſe
vollkommen frei zu machen und die Dinge anders als
nur unter dem Geſichtswinkel des Haſſes zu ſehen

Daß der engliſche Miniſterpräſident ein durchaus
überragender Staatsmann iſt der in Kontinenten zu
denken gewöhnt iſt darüber kann doch kaum ein

weifel beſtehen Daß ihm kleinliche Boshaftigkeit und
urzſichtige Verranntheit in Haß und Wut fremd iſt

wird man annehmen können Und daß er davon über
zeugt iſt daß eine Vernichtung Deutſchlands eine Kata
ſtrophe für ganz Europa bedeuten würde dafür liegen
genug Beweiſe vor Warum ſoll man alſo das was
er in ſeinen gutdurchdachten und doch wohl wie der
Augenſchein lehrt ehrlich r Aeußerungen gegen
über unſeren Unterhändlern geſprochen nicht als wert
vollen Fingerzeig dafür nehmen wie eine Brücke
zwiſchen den Anſchauungen unſerer Gegner und den
unſerigen zu ſchlagen wäre

Nach belgiſchen Quellen ſagte der engliſche Miniſter
präſident zu der deutſchen Delegation am erſten Ver
handlungstage

Jch kann nicht umhin meine Herren feſtzuſtellen
daß Sie kaum verſtehen welcher Abgrund beſteht
zwiſchen dem Vertrag und der Art wie Sie ihn aus
führen Was die Herabminderung der Heeresſtärke und
die Zerſtörung des Materials betrifft ſo haben Sie ge
ſagt Deutſchland iſt zu gleicher Zeit dem Kommu
nismus und dem Nationalismus ausgeſetzt
Aber die wahre Gefahr für Jhr Land beſteht in der Tatſache daß Sie in Jhrem
Lande Kriegsmaterial verborgen haben
beſonders tragfähige Waffen Solange Siedieſes Material nicht abgeliefert haben ſolange
Kommuniſten und Nationaliſtenſeiner bedienen können wird dieſe Ge
fahr Sie bedrohen Jhr Heil hängt alſo
von der Ausführung des Vertrages abDie Alliierten wollen Deutſchland nicht vernichten
Sie wollen lediglich den europäiſchen Frieden ſichern
Wenn Deutſchland ſeine Pflichten und ſeine Intereſſen
und die Abſichten der Alliierten begriffenhätte würde es die Beſtimmungen des er
trages ausgeführt haben Jnfolgedeſſen ver
langen wir von Jhnen daß Sie morgen früh uns ein
klares und wohldefiniertes Syſtem der Mittel vorlegen
mit denen Sie beabſichtigen die militäriſchen Verpflich
tungen des Vertrages zu erfüllen

Nach einem anderen Bericht ſagte Lloyd G
nachdem er betont hatte daß ihn die Zahl der noch in
Deutſchland bewaffneten Männer beunruhige Wenn
ich einen Vergleich zwiſchen England undDeutſchland bezüglich der induſtriellen und arbeiten
den Bevölkerung ziehe ſo fühle ich die Furcht in
mir größer werden Jch glaube übrigens
daß Jhre Regierung in der Zeit von drei Monaten die
Entwaffnung zuwege bringen könnte Wir Engländer
würden das wohl tun können und unſer Volk hat
wichtige moraliſche und wirtſchaftlicheUeberein ſtimmungen mit dem JhrigenIn keinem Fall geſtatten wir einen Termin von
15 Monaten Jch weiß noch nicht welches die äußerſte
Grenze ſein wird Das wird von unſeren Sachver
ſtändigen abhängen

Es iſt außerordentlich wichtig dieſe Worte ſo zu
nehmen wie ſie geſprochen worden ſind und ihnen nicht
einen anderen Sinn unterzulegen Bei den Franzoſen
vor allem bei der Gruppe Poincaré Tardieu mag der
leidemſ Zerftörungswille noch von der Rach
ſucht geleitet ſein bei Lloyd George wird man ebenſo
wie bei Graf Sforza und den Japanern das nicht mehr
annehmen ſo n mit der ernſten Sorge um den
Frieden in Europa rechnen müſſen

Bei der Beurteilung der unſeren Vertretern geſtern
überreichten Abrüſtungsbedingungen ſollte man das
nicht vergeſſen Daß ſie kurz und ſchroff ſind beſtreitet
kein Menſch auch wir nicht aber

T h

ich

vielleicht ünd ſie es

nur deshalb weil ſie von der Sorge um die Erhaltung
Deutſchlands diktiert ſind Nach den bisher vorliegenden
Nachrichten iſt es noch nicht ganz klar zu überſehen
welche Stellung unſere Unterhändler einnehmen werden
Sie ſtehen jedenfalls vor der ernſteſten Entſcheidung
der ganzen Konferenz und haben es oft und deutlich
genug ausgeſprochen daß ſie nichts unterſchreiben wür
den was unerfüllbar wäre Wir haben das Vertrauen
zu ihnen die ja mitten in der Sache ſtehen und alle
Zuſammenhänge beſſer beurteilen können als es uns
aus der Ferne möglich iſt daß ſie nach Verftändigung
mit Berlin den rechten Weg finden werden um die für
den wirtſchaftlichen und politiſchen Wiederaufbau der am
Kriege beteiligt geweſenen Länder erforderliche Brücke
der Verſtändigung und des guten Willens zu gemein
ſamer Arbeit zu ſchlagen Das von allen Seiten Opfer
gebracht werden müſſen iſt ſelbſtverſtändlich aber ſie
dürfen nicht größer ſein als ſie wirklich ertragen werden

können 5Der Wortlaut der Entwaffnungs
Bedingungen

Spa 8 Juli Die in der Donnerstag Sitzung als Er
gebnis der Beratungen der Alliierten übergebene Erklä
rung hat folgenden Wortlaut Unter der Bedingung daß
Deutſchland

a ſofort zur Entwaſfnung der Einwohner
wehren und der Sicherheitspolizei ſchreitet

b eine Bekanntmachung verösffentlicht in
der die ſofortige Aus lieferung aller Waffen
gefordert wird die in den der ZJivilbevölkerung
ſind und die im Falle der Zuwiderhandlung wirkſame
Strafen vorſieht im Falle daß die Vefugniſſe die die
Negierung kraſt Geſetzes hat nach dieſer Richtung hin
ungenügend fein ſellten müſſen un Kglich geſetzgeberiſche
Maßnahmen geſchaffen werden die Befugniſſe der voll
ziehenden Gewalt auf dieſem Gebiete zu verſtärken

e ſofort alle die Maßnahmen in Angriff nimmt und
ergreiſt die notwendig find um die allgemeine Weh r
pflicht abzuſchaffen und um das Heer auf der
Grundlage der langfriſtigen Dienſtzeit aufzubauen ſo wie
es im Friedensvertrag vorgeſehen iſt

d den Alliierten alle in ihrem Beſitz befind
lichen Waffen und alles Keiegsgerät das über
die im Vertrag zugelaſſene Menge hinausgeht zum Zwecke
der Zerſtörung ausliefert und den Alliierten bei der Zer
ſtörung behilfilch iſt

e die Anwendung derjenigen Beſtimmungen des
Wende über die Seemacht und die Luft

er ſicherſtellt die noch keine Ausführung gefunden
aben

erklären ſich die Alliierten damit
einverſtanden

1 die Friſt die für die Verminderung der Streitkräfte
der Reichswehr vorgeſehen iſt bis 1 Oktober zu ver
längern Zu dieſem Zeitpunkt muß das Heer auf 150 600
Mann beſchränkt ſein und höchſtens zehn Reichswehrbri
gaden umfaſſen Die Alliierten erklären ſich weiter mit
einer zweiten am 1 Januar 1921 ablaufenden
Friſt einverſtanden r dieſem Jeitpunkt muß die Er
mäßigung der Streitkräfte auf 109 000 Mann genau in
der Zuſammenſetzung und der Organiſation wie im Frie
densvertrag vorgeſehen vrsllendet ſein

2 Die deutſche Regierung zu ermächtigen in der neu
tralen Zone bis 1 Oktober diejenigen Streitkräfte zu
unterhalten deren e der intereUiierte militäriſche Ueber
wachungsausſchuß ihr bekanntgeben wird um an der Samm
lung der Waffen teilzunehmen

3 Alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen um den
Waffenſchmuggel aus dem beſetzten Gebiete narh
anderen Teilen Deutſchlands zu verhindern

Wennzuirgendeinem Zeitpunkt vor dem
1 Januar 1921 die alliierten Ueberwachungs
ausſchüſſe in Deutſchland feſtſt e l len daß die Bedin
gungen der gegenwärtigen Vereinbarung nicht loyal
ausgeführt werden z B wenn am 1 September
die vorgeſehenen Verwaltungs und geſetzgebe
riſchen Maßnahmen nicht ergriffen worden ſind nicht
in weitgehendſtem Maße veröffentlicht worden ſind wenn
die Zerſtörung und die Auslieferung des Kriegsgeräts nichtnormal ihren Fortgan nehmen wenn am l Steher das
deutſche Heer nicht eine Ziffer von 150 600 Mann be

rn iſt und Höchſtens zehn Reichswehrbrigaden um
ßt werden die Alliierten zur eſetzungeines neuen Teiles des deutſchen Gebietes

ſchreiten ſei es des Ruhrgebietes ſei es jeden anderen
Gebietes und werden dieſes Gebiet erſt an dem Tage räu
men wo alle Bedingungen der gegenwärtigen Vereinbarun
gen reſtlos erfüllt ſein werden

Deutſcher Kabinettsrat in Spa
WTVB Spa 8 Juli Sofort nach der Rückkehr von

der Konferenz traten die Mitglieder der deutſchen Dele
gation zu einer Beſprechung zuſammen aran an

ſchließend fand eine Kabinettsſitzung ſtatt die
Aber eine Stunde währte Die Regierung hat Kch ſofort ſetzt

J lands und erwartet von der

wahlen entſtehen

des Reichswehrminiſters Dr Geßler
mit den in Berlin weilenden Mitgliedern des Kabi
netts mit dem Reichspräſidenten mit der
Führern der politiſchen Parteien und mi
dem Reichsrat in Verbindung geſetzt

Miniſter Dr Simons hatte heute abend eine Be
ſprechung mit dem Generalſekretär der Konferenz
Rollin Jacquellin
Annahme der Entwaffnungsbedingungen

Spa 9 Juli Wie der Vertreter des WTVBV erfährt
iſt die deutſche Regierung einſtimmig zu dem
Entſchluß gekommen die von der Entente in der geſtrigen
Konferenz geſtellten Bedingungen in der Frage der Ent
waffnung und Herabſetzung der Heeresſtärke anzuneh
men Die vorgeſehenen Strafbeſtimmungen be
Nichterfüllung dieſer Vedingungen ſeien jedoch eine Abe
änderung des Verſailler Friedensvertrages zu deren Anter
zeichnung die deutſche Delegation der vor herigen Zu
ſtimmung der geſetz geberiſchen Faktoren
hedürfe Man hofft daß in der heutigen Sitzung de
Konferenz eine Formel gefunden wird welche dieſer
Bedenken der deutſchen Regierung Rechnung trägt

Rücktritt des Reichswehrminiſters
Rotterdam 9 Juli Eig rig DerSonderberichterſtakter des Magasbode in Spa mekdet da

dort Gerüchte über einen bevorſtehenden Rücktritt des
Reichswehrminiſters Dr Geßler verbreitet waren Man
habe erörtert ob er auf ſeinem Poſten verbleiben könne
nachdem er bisher immer ein Heer von 200 000 Mann als
notwendig für Deutſchland bezeichnet habe Tatſächlich ſei
er in Spa ſehr niedergeſchlagen geweſen und habe ſich mit
Rücktrittsgedanken getragen Nach einer Beratung mit der
anderen Delegierten ſei aber von dieſer Abſicht die ſeht
ornſte Folgen für die Konferenz hätte haben können Ab
ſtand genommen worden

Weitere Meldungen aus Spa
Berlin 9 Juli Eig Drahtnachricht Der ſchwere

Ernſt der Entſcheidungen von Spa ſpiegelt ſich in den
Drahtungen der Berliner Morgenblätter wieder Die
Deutſche Zeitung ſieht in dem UAltimatum Lkoyd Georges

ein Dokument des nackten Willens zur Vernichtung Deutſch
deutſchen Delegation ein

glattes Nein Jn der Deutſchen Tageszeitung rät Grah
Reventlow der deutſchen Regierung fie möge ſich nicht
blüffen laſſen Der Lokalanzeiger betont, daß dke Er
tente urſprünglich angekündigt habe mit uns in Spa ver
handeln zu wollen während ſie jetzt wieder einfach dikr
tiere Die deutſche Delegation müſſe die neuen Forde
rungen ablehnen In einem Telegramm des Vertreters
der Voſſiſchen Zeitung in Spa wird der Auffa Aus
druck gegeben man dürfte mit Ablehnung der militäriſchen
Forderungen nicht zum Schluſſe in Spa kommen Die Lagedere daß die deutſche Regierung verhandtangefahte

eibe

Poaris 9 Juli Eig Drahtnachricht Die
Wiedergutmachung ſoll am Freitag oder tnabend als letzter Punkt der Tagesordnu in Spaa ver

m

handelt werden Dieſe Verfügung iſt auf Wunſch von Lloyd
George erfolgt Eine ergänzende e a
Montag abend die Konferenz fch e ßen
Millerand fährt in der Nacht beſtimmt nach Parig
Infolgedeſſen werde die Wiederherſtellungsfrage nur

daß die Ge ſamtſumme jetzt nicht be
werden könne ſowie daß eine neue Konferenz
ſtattfinden werde wahrſcheinlich in Oſtende M de

r

Vorwärts berichtet fand geſtern abend um n e
Reichskanzlei eine Kabinettſttzung der zu Berlin e
nen Regierungsmitglieder ſtatt der auch der Reichsprei

bildete die in Spa entſtandene ernſte Situation
10 Uhr abends waren die Parteiführer des Reichs
tages zu einer Beſprechung in die Reichskanzlei ber

Das preußiſche Wahlgeſetz
Berkin 9 Juli Eigene Drahtnächricht Das pr

ßiſche Miniſterium des Jnneren hat dem B

der Beratung im Staatsminiſterium der Landesverſamm
lung bei ihrem Wiederzuſammentritt am 15 September
zugehen wird Nach den bisherigen Entwürfen ſchließt ſich

noch Mit Beſtimmtheit iſt darauf zu rechnen

äußerſten Linien beſprochen werden können Das bedoente

Wtn

Berlin 9 Juli Eig Drahtnachricht

dent Ebert beiwohnte Den Gegenſtand der erung
zur

die ſich mit dem gleichen Gegenſtand beſchäftigte

den Entwurf des preußiſchen Wahlgeſetzes vollendet dern t

das Wahlgeſetz ziemlich eng an das Reichstagswahl
geſetz an Wahlberechtigt ſind alle in Preußen
nenden Männer und Frauen Jeder Wähler eineStimme Das Land iſt in 74 Wahlkreiſe t Jn
jedem Wahlbezirk werden 7 Abgeordnete g und
zwar ſo daß auf je 40000 für die Liſte einer Partei ab
gegebene Stimmen ein Abgeordneter entfällt Die
Reſtſtimmen werden dem Verbandswahlkreis z
Von den Koſten die den Gemeinden aus den Landtags

wird ihnen ein Fünftel vom Lande er



Polen und öſfe Abſtimmungsfrage
Warſchau 5 Juli Jn der heutigen Sitzung des Sejm

zrachte der Abg Gdyck einen Dringlichkeitsantrag ein der
Srfaſſunggebende Sejm möge an die Parlamente der ver
ündeten Mächte einen Aufruf ergehen laſſen um die Volks

abſtimmung hinauszuſchieben Der Antrag wu de mit ſehr
bedeutender Mehrheit angenommen

Polens Kiederlage
Der Warſchauer Sonderberichterſtatter der Baſeler

Pachrichten telegraphiert daß ein flammender
Kampf auf 1000 Kilometer Front begonnen habe
Von Sibirien von Norden Süden und Oſten kommen un
geheuere Bolſchewiſten maſſen heran deren
vollftändige Konzentrierung im Laufe des Juli vollendet
ſein wird Ganz Rußland iſt vom Wirbel des Krieges
gegen Polen erfaßt Trotzki und Bruſſilow ſetzten alles auf
eine Karte entblößten die ruſſiſche Front und mißachteten
die inneren Fronten Die Sowjetregierung ſammelt für
den Krieg gegen Polen alle Kräfte und mobiliſiert Bruſ
ſilow führt eine Ausleſe der Offiziere mit Die Kriegs
organiſation ſelbſt leiten erſtklaſſige ruſſiſche Generalſtäbler
Alle materiellen und moraliſchen Kräfte von Sowjetrußland
wurden gegen die polniſche Front aufgeboten

Neue Unruhen in Karlsruhe
Karlsruhe 8 Juli Die Teuerungsdemonſtrationen

die wie berichtet geſtern hier ihre Fortſetzung fanden
arteten in Krawalle und Aufruhr aus Jn den Vor
mittagsſtunden belagerten wieder rieſige Menſchenmengen
die Warenhäuſer von Tietz und Knopf ſowie die Lebens
mittelgeſchäfte Jn Erwartung von Ausſchreitungen ſchloſſen
die meiſten Läden Junge Burſchen und Großſtadtmob dran
gen in das Kaufhaus Knopf ein und plünderten Sie
richteteten ſchweren Schaden an den man auf mehrere
Hunderttauſend Mark veziffert Polizei und Gendarmerie
ſänberten das Gebäude mit Gummiknüppeln Als um die
Mittagszeit die Haltung der Menge immer bedrohlicher
wurde und in den Straßen überall die Anſammlungen
wuchſen wurde die alarmbereite Sicherheitswehr herangezogen die mit Panzerautos und Maſchinengewehren an
rückte Radikale Elemente begannen die Mann
ſchaften zu bedrohen und ſchoſſen aus dem Hinter
halt auf ſie Jn der Hans Thoma Straße kam es um die
4 Nachmittagsſtunde zu einer Schießerei wobei eine Frau
durch Gewehrſchuß getötet und zehn andere Perſonen
verletzt wurden Sie wurden in das Krankenhaus ge
ſchafft Die Volksaufläufe vor den Warenhäuſern ließen erſt
gegen Abend nach doch ſammelten ſich immer wieder auf
dem Marktplatz und vor dem Rathaus Menſchenmaſſen an
Charakteriſtiſch für die Krawalle iſt daß die ſogenann
ten Kontrolleure der Preisfeſtſetzungskommiſſionen

ohne Ausweis und ohne jeden Nachweis über ihre Perſon
in den Geſchäften erſchienen wohl aber der eine oder andere
mit Säcken zum Einheimſen Der Stadtrat macht
durch öffentlichen Anſchlag bekannt daß alle Lebensmittel
und Bedarfsartikel mit ſofortiger Wirkung um 30 v H
billiger verkauft werden

Forderungen der Poſtbeamten
Eſſen 8 Juli Eig Drahtnachricht Jn einer ſtark

beſuchten Proteſtverſammlung nahmen geſtern abend die
mittleren Poſt und Telegraphenbeamten ſcharf gegen die
Perſonal und Beſoldungsreform Stellung Jn einer Ent
ſchließung wurden folgende Mindeſtforderungen aufgeſtellt
Einreihung der Aſſiſtenten als Sekretäre in Beſoldungs
klaſſe 7 der geprüften Sekretäre als Oberſekretäre in
Klaſſe 8 der Overlekretäre als Jnſpektoren in Klaſſe H
Schaffung ausreichender Beförderungsſtellen Einreihung der
mittleern techniſchen Telegraphenbeamten in Klaſſe 7 Ver
leihung des Titels Poſtweiſter an die Vorſteher der Poſt
ämter dritter und Oberpoſtmeiſter an die Vorſteher des
Voſtamtes zweiter Klaſſe Die Verſammlung ließ keinen
Zweifel darüber daß ſie bei Nichterfüllung dieſer Forde
S von allen gewerkſchaftlichen Mitteln Gebrauch machen
würde

Beratung der preußiſchen Kirchengeſetze
Die demokratiſche Fraktion der Preußiſchen Landesver

ſammlung hat beſchloſſen dafür zu ſtimmen daß die drei
der Volksvertretung vorgelegten Kirchengeſetze ohne jede
Debatte von der Landesverſammlung genehmigt werden Den

en Beſchluß hat die ſozialdemokratiſche Fraktion ge
faßt

Großagrariſche Entſtellung
Jn dem Bericht der Deutſchen Tageszeitung Nr 318

in dem die Jnterpellation wegen der Schwierigkeiten der
Brot verſorgung behandelt wird befindet ſich die Be
hauptung Die Linke von den Demokraten bis zur U S
P hat entdeckt daß allein die böſen Agrarier an der
Verſchlechterung des Brotes ſowohl als an der Höhe der
Lebensmittelpreiſe ſchuld ſind Dieſe Behauptung iſt ſo
weit ſie die deutſchen Demokraten angeht völlig aus den
Fingern geſogen Der bisherige Redner der deutſchen
Demokraten der Abgeordnete Erkelenz hat kein Wort
davon wohl aber das Gegenteil geſagt
Interpellation der Unabhängigen betreffend die Steige
rung der Lebensmittelpreiſe ſollte der Abg
Kerſchbaum für die Demokraten ſprechen Herr Kerſch
baum hätte falls die Vertogung des Reichstages nicht be
ſchloſſen worden wäre dargelegt wie ungeheuer die Pro
duktionskoſten der Landwirtſchaft geſtiegen
ſind Er hätte feſtgeſtellt daß wenn die Sozialdemokratie
wie es Herr Keppler getan hat ſich gegen die von der
Reichsregierung vorgeſchlagenen neuen Preiſe wendet ſie
ihre eigene Stellungnahme im 6 Ausſchuß damit desavouiert
hätte Jm 6 Ausſchuß waren für den Januar als Grund
preiſe für Weizen 1100 Mk und für Roggen und die übrigen
Getreidearten 1000 Mk pro Tonne feſtgeſetzt worden unter
Zuſtimmung der Sozialdemokratie Es war ferner unter
Zuſtimmung der Sozialdemokratie beſchloſſen worden eine
Jnder Kommiſſion einzuſetzen die die Steigerung der Pro
duktionskoſten bis zur Ernte feſtſtellen ſollte und auf Grund
der geſtiegenen Produktionskoſten die Preiſe vorſchlagen die
endgültig für Getreide gezahlt werden ſollten Dieſe Kom
miſſion hat getagt Jhre Vorſchläge und Feſtſtellungen ent
ſprechen dem neuen Vorſchlag der Regierung Die Sozial
demokratie aber die alles dieſes mit beſchloſſen hat erklärt
plötzlich durch den Mund des Herrn Keppler ſie ſei gegen
eine Erhöhung der Preiſe Demgegenüber halten die Demo
kraten mit aller Entſchiedenheit an der Preispolitik feſt
wie ſie der 6 Ausſchuß beſchloſſen hat und wie ſie von der
Regierung vertreten wird Eine Herabſetzung der
Lebensmittelpreife kann nur erfolgen wenn durch
eine weſentliche Verbilligung des künſtlichen
Düngers die Produktionskoſten für ſpätere
Ernten erheblich verbilligt und dadurch die ein
heimiſche Produftjon auch bei niedrigeren Preiſen rentabel
erhalten wird Dafür wird ſich die Deutſche demokratiſche
Partei mit aller Entſchiedenßeit einſetzen Der heutige Zu
ſtand iſt unerträglich weil die hohen Preiſe für den künſt
lichen Dünger zahlreiche Landwirte veranlaſſen auf den
ſelben zu verzichten wodurch die Produktion vermindert
und dann Getreide zu den hohen Auslandspreiſen gekauft
werden muß die Lebensholtung alſo dadurch aufs äußerſte
erſchwert wird Würde man jetzt die Vorſchläge der Re
gierung auf Preiserhöhung ablehnen dann würde die Folge
größere Abhängigkeit wom Ausland und eine geradezu
wucheriſche Erhöhung der Preiſe des Brotgetreides ſein

Die deutſchen Ingenieure gegen sen Raub geiſtigen
Eigentums

Der Verein deutſcher Ingenienre hat an
die deutſche Regierung einen Proteſt gerichtet Unter
Bezugnahme auf Artikel 209 des Verſailler Vertrages
heißt es darin verlangt jetzt der Ueberwachungsaus
ſchuß in einer umfangreichen Liſte die Aus lieferung
der vollſtändigen Pläne Zeichnungen
und Handbücher über die Schiffsartillerie nebſt Zubehör über die Torpedos Schein wer
fer elektriſchen Anlagen Funkentelegraphie über das Minenweſen die Schiffs
maſchinen und keſſel die Unterſeeboote uſw
Eine große Anzahl dieſer techniſchen Dinge ſtellt einen

weſentlichen Teil der Ausrüſtung auch unſerer Han
delsſchiffe dar Das Verlangen des Ueberwachungs
ausſchuſſes betrifft alſo nicht nur die im Verſailler Ver
trag feſtgeſetzte Auslieferung der rein militäriſchen
Einrichtungen ſondern bedeutet weit darüber
hinaus die Preisgabe eines ge waltigen
Stückes der Errungenſchaften deutſcherTechnik im Handelsſchiffbau und in vielen anderen
Zweigen der Jnduſtrie Wenn bereits das Verlangen
nach Auslieferung ſämtlicher Konſtruktionen Patente
und Geheimpatente unſeres Kriegsſchiffbaues durch den
Artikel 209 des Verſailler Vertrages in keiner Weiſe
gerechtfertigt erſcheint da dieſe Dinge mit der Ueber
wachung der Vertragsöurchführung nichts zu tun haben
ſo iſt der Angriff auf das geiſtige Eigentum der deut
ſchen Jnduſtrie mit ſeinen ungusbleiblichen ſchwer
wiegenden Folgen geradezu eine Ungeheuerlichkeit
Wir legen nachörücklich ſchärfſten Einſpruch ein gegen

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonnabend den 10 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
von 30beltitz Wie Ernſt von Wildenbruch freite Von
Richard Voß Prolog Von Johann Wolfgang von Goethe

Bunte Zeitung Literatur

Eine Warnung für auswanderungs
luſtige Gelehrte

Felix v Luſchan der bekannte Anthropologe und Ethno
graph der Berliner Univerſität ſtellt der Voſſiſchen Zeitung
den folgenden Brief ſeines Kollegen Prof Dr F Boas
von der Columbia Univerſität New York zur Verfügung
Prof Dr Franz Boas der führende Anthropologe in den
Vereinigten Staaten war von ſo vielen jüngen deutſchen
Gelehrten erſucht worden ihnen drüben zu ausſichtsreichen
Stellungen zu verhelfen daß er außerſtande jedem einzeln
zu ſchreiben eine Antwort in einem offenen Briefe zu
ſammenfaßte den er Herrn Prof v Luſchan mit der Bitte
um Veröffentlichung überſandte Der Brief lautet

Lieber Herr Doktor
Jch kann Jhren Wunſch verſtehen Jhr Heil in der Fremde

zu ſuchen Scheint doch die traurige wirtſchaftliche Lage
Dentſchlands es faſt unmöglich zu machen Jhr Können zum
zeßten der Wiſſenſchaft mit Erfolg zu verwenden Obwohl
ch ganz mit Jhnen darin übereinſtimme daß die Wiſſen
ſchaft keine nationalen Grenzen kennen und nur im Dienſte
der Erforſchung der Wahrheit ſtehen ſoll kann ich doch Jhren
Wunſch nicht billigen Es frägt ſich für Sie wo Sie durch
Jhr Wiſſen und Können am fruchtbarſten wirken können
und da ſcheint mir die unzweifelhafte Antwort zu ſein
in der Heimat die der Hilfe aller derer bedarf die über
Vorzüge des Geiſtes und Charakters verfügen Das geiſtige
Leben der Menſchheit verlangt von Jhnen daß Sie Deutſch
land nicht geiſtig verarmen laſſen und das Aufgeben des

Zu der zweiten

heitnehmer zuſammen

dieſes Vo des irre e das inſeiner rückſichtsloſen Willkür der unverhüllten Abſicht
gleichkommt ſich eines unbequemen Wettbewerbes auf
dem Weltmarkt auf bequeme Weiſe zu 7 Wir
halten es für unvereinbar mit der Berufs
ehre unſerer Fachgenoſſen in den En
tenteländern daß ſie ſtillſchweigend die
ſen Raubtechniſchen geiſtigen Eigentums
gutheißen und damit den Eindruck eines Zeugniſſes
geiſtiger Armut der dortigen Jngenieure und Techniker
aufkommen laſſen Wir geben die Hoffnung nicht auf
daß ſie ihre eigenen Gewaltpolitiker zur Beſinnung und
Vernunſt zurückrufen werden Und wir richten an die
deutſche Regierung die Aufforderung das allen Be
griffen von Recht und Billigkeit hohnſprechende Anſin
nen des Ueberwachungsausſchuſſes unter allen
Umſtänden zurückzuweiſen

Die Unabhängigen als huwmoriſten
Der Vorwärts ſchreibt am 7 Juli wörtlich Von den

Abgeordneten der ſozialdemokratiſchen Fraktion ſind viele in den
neuen Reichstag hineingegangen mit dem feſten Vorſatz auf die
Wiedervereinigung hinzuarbeiten ſei es auch unter den
größten Opfern Man kann ſagen daß heute nach den bisherigen
Erfahrungen die Stimmung dieſer Genoſſen zwiſchen Ver
zweiflung und Gelächter ſchwankt Das Verhalten
der unabhängigen Fraktion iſt bisher ſo daß die
Kritik immer wieder zu demſelben Ergebnis drängt Unm ö g
lich ernſt zunehmen Manchmal gewinnt es den Anſchein
als ob die Unabhängigen mit Vorbedacht die Rolle der
Humoriſten im Reichstag ſpielten als ob ſich auf den Bänken
der äußerſten Linken Polichinell und Harlekin Kaſperle und Hans
wurſt ein Stelldichein gegeben hätten Es iſt der reine parla
mentariſche Maskenball den Ledebour geſchäftigt dirigiert
während Breitſcheid lang gleichgültig blaſtert und ein weni
verächtlich durch das bunte Völkchen hindurchſchreitet Trotz
dem iſt natürlich nicht zu beſtreiten daß es auch in der unab
hängigen Fraktion ernſte Leute geben dürfte die ſich über das
bisherige Verhalten der parlamentariſchen Grünlinge wahrſchein
lich ſchon längſt ihre eigenen Gedanken machen Man darf den
Mut nicht verlieren einmal kommt auch der Tag an dem die
Vernunft ſiegt Aber vorläufig iſts noch untröſtlich

Keinſqung bei den Unabhängigen
Die unabhängige Sozialdemokratie ſcheint jetzt nach

dem Wahlerfolge ein Ketzergericht über alle diejenigen
abhalten zu wollen die ſich nicht den Geboten der Lebe
bour Criſpien Henke und Däumig bedingungslos
fügen obwohl jeder dieſer vier eine eigene Richtung
vertritt Der Vorwärts meldet

Heinrich Ströbel iſt vom Ortsverein Steglitz der
Unabhängigen Partei ausgeſchloſſen worden

Das gleiche Schickſal hat auch einen der nächſten
Freunde Kurt Eisners einen ſeiner fleißigſten Mit
arbeiter den ehemaligen Vorſitzenden der Unabhängigen
Partei in München Fritz Schröder getroffen

Schröder hat die Mitteilung von ſeinem Ausſchluß
u a wie folgt beantwortet Jhr habt mich ausgeſchloſ
ſen Das iſt mir eine Ehre denn ich war ſeit dem Tode
Eisners ein Rebell in euren Reihen wegen eurer Me
thoden des Wahnſinns und Verbrechens Mein ſozig
liſtiſches Schild iſt rein Jhr könnt ihn nicht beflecken
mit eurer Borniertheit Jch bewundere jedoch euren
moraliſchen Mut mich auszuſchließen Jhr habt das
Lager gewechſelt ich verdiene von euch wieder bekämpft
zu werden

Ueberſteöelung des interalliſerten Frbeitsbüros
nach Genf

Zürich 7 Juli Eigene Drahtnachricht Die Ueber
ſiedlung des interalliterten Arbeitsbüros nach Genf wird
endgültig am 10 Juli erfolgen Wie die Neue Zürcher
Zeitung mitteilt wird das Büro zwei Abteilungen um
faſſen von denen ſich die erſte mit den politiſchen Ar
beiten d h mit den Beziehungen zwiſchen den Regie
rungen der einzelnen Länder befaſſen wird Die zweite
Abteilung wird in mehrere AUnterabteilungen geteilt Da
von wird die eine die Arbeiterfrage in allen
Ländern behandeln eine andere wird ſich mit der Ar
beits loſigkeit befaſſen ferner wird eine Abtvilung
für Sozialverſicherung eine für das Geſell
ſchafts weſen und eine maritime Abteilung ge
bildet werden Eine weitere Abteilung wird alle den
Bolſchewismus betreffenden Fragen ſtudieren Dieſe
hat ſchon einen umfangreichen Bericht vorbereitet der dem
nächſt in Druck geht Der Verwaltungsrat ſetzt ſich aus
Delegierten der Regierungen der Arbeitgeber und der Ar

Vaterlandes in jetziger Zeit von jedem der etwas zu leiſten
imſtande iſt bedeutet nicht nur einen unerſetzlichen Verluſt für
Deutſchland ſondern auch einen Verluſt für die Menſchheit
Zu Hauſe können Sie fruchtbringend in Kreiſen wirken
die das gleiche wollen ſo verſchieden in ihren Verfahren ſie
auch ſein mögen Jn der Fremde treffen Sie heute und ver
mutlich noch auf Jahre hinaus auf Feindſeligkeit und Miß
trauen das erſprießliche geiſtige Arbeit unmöglich macht

Welch hohe Aufgaben ſtehen Jhnen dagegen zu Hauſe
bevor Wenn Sie auch mit geringen Hilfsmitteln arbeiten
dürfen Sie doch erwarten daß Jhre Bereitſchaft der Wi
ſenſchaft unter ſchwierigen ökonomiſchen Verhältniſſen zu die
nen reiche Früchte tragen wird Wenn Sie vorläufig mancher
Art produktiver Arbeit entſagen müſſen ſo ſteht Jhnen den
noch ein reiches Feld offen Vielleicht dient es der Wiſſen
ſchaft ſogar zum Heile wenn nicht alle Forſcher von einer
Tatſache zur andern haſten können und ſich mehr auf die
Deutung der Schätze die der gedanklichen Verarbeitung
harren beſinnen

Die wahre Größe zeigt ſich in der Ueberwindung äußerer
Widerſtände Schon einmal hat Deutſchland in der Zeit
des politiſchen Unglücks ſeine Kraft gezeigt Bei Jhnen
ſteht es dieſe Vergangenheit aufs neue aufleben zu laſſen
bedarf es der Anſtrengung aller Kräfte Wenn dem Staate
wegen der Bürden die ihm auferlegt ſind und die er nicht
abſchütteln kann die Mittel verſagt ſind die Erziehung
genügend zu pflegen wenn die Nachbarvölker in verblen
deter Kurzſichtigkeit glauben ihr eigenes Intereſſe zu för
dern indem ſie der Jugend Deutſchlands die Fittiche des
Geiſtes binden dann iſt es Jhre Aufgabe die Hemmniſſe
gefügt wird die fegensreichſten Wirkungen ausüben Erziehung
und Forſchung die der Staat nicht ausreichend pflegen kann
ſelbſtändig machen Der Drang nach Wiſſen iſt ſo heiß wie
je und der junge Menſch iſt ſtets zu Opfern bereit um ſich
zu vervollkommnen und zum Kampfe fürs Leben auszu
rüſten Verlangen Sie von jedem daß er als Erſatz für das

Anlagen entrichtRecht auf eine Erziehung die ſeinen

dem Erziehungsweſen einen entſprechenden Teil ſeiner pro
duktiven Kraft widmet und Sie werden ſich zum großen
Teile von dem Zwange der Verhältniſſe befreien

Vor längerer Zeit habe ich mit Intereſſe einen ähnlichen
Vorſchlag von General v Francois geleſen der ſtatt des
militäriſchen Dienſtes ökonomiſchen Dienſt verlangte Ord
nen Sie eine ſolche Dienſtzeit die einen Teil der Erziehung
ausmacht in Jhr Schul und Univerſitätsſyſtem ein und
die deutſche Wiſſenſchaft wird wieder ihre Schwingen regen
können Es iſt aber nicht allein die ökonomiſche Grundlage
für eine breite Volksbildung und für die Stätten der For
ſchung die Sie ſich ſchaffen eine ſolche Einrichtung von
der Not geboren doch in das Gebäude der Erziehung ein
gefügt wird die ſegensreichſten irkungen ausüben Erziehung
zu produktiver Arbeit ſowie das Bewußtſein der Zuſammen
gehörigkeit der Handarbeit und der geiſtigen Tätigkeit wird
gefördert werden Die Schwierigkeit produktive Arbeit wie
Ackerbau Handwerk und Fabriktätigkeit in die Schulordnung
einzufügen kann überwunden werden wenn das Problem
ernſthaft in Angriff genommen wird Wenn bisher der
einzelne bereit war ein Jahr oder mehr dem militäriſchen
Dienſte zu widmen wird er nicht umſomehr bereit
ſein ein Jahr dafür herzugeben ſein Volk ſo zu erziehen
daß es fortfährt einen würdigen Platz in der Völker
familie einzunehmen

Jch ſchreibe über dieſen Plan nicht als ob er die einzige
Möglichkeit böte die Schwierigkeiten zu überwinden unter
denen Sie leiden Mein Zweck iſt Jhnen zu zeigen daß
Jhnen den jungen Gelehrten die Jahre Jhres Lebens dem
Kampfe für das Vaterland gewidmet haben wichtige Auf
gaben zufallen die lösbar ſind und die Sie berufen ſind zu
löſen und denen Sie ſich nicht entziehen dürfen Haben
Sie Mut Dann wird ſich auch der Weg finden der aus
dem Elend der Gegenwart zu einer glücklichen Zuknuft führt
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Deutſches Reich
Der Rechtsausſchuß der Preußiſchen Landesverſammlung

beriet den Antrag rer und Genoſſen Demokr über
die Zulaſſung der Frauen zum juriſtiſchen
Vorbereitungsdienſt und zur zweiten juriſtiſchen
Prüfung Dazu war von den Abg Heilmann Mehrheits
ſozialiſt und Abg Lichtenſtein Unabh der Zuſatzantrag
geſtellt n der Reichsverfaſſung die geſetzlichen Beſtim
mungen zu beſeitigen welche der Zulaſſung von Frauen als
Richter Rechtsanwälte und Staatsanwälte entgegenſtehen
Der Ausſchuß nahm gegen die Stimmen der Rechtsparteien
eine Entſchließung Oppenhoff Chriſtl Vp an die den
Juſtizminiſter auffordert Frauen unter den gleichen Vor
ausſetzungen wie Männer zu den juriſtiſchen Prüfungen zu
zulaſſen ohne daß ſie dadurch die amtliche Stellung
von Referendaren und Aſſeſſoren erhaltenwas nach dem Stand der Geſetzgebung nicht zuläſſig wäre
Die Reſolution Heilmann Lichtenſtein wurde gegen die
Stimmen der beiden ſozialdemokratiſchen Fraktionen und der
weiblichen Mitglieder der übrigen Parteien abgelehnt

Der verſtärkte Anterrichtsausſchuß der Landesverſammlung
hat den Geſetzentwurf über die Zuſammenſetzung der
Schulvorſtände und der Schuldeputationen nun
endlich verabſchiedet Da ſchriftlicher Bericht an das Ple
num erſtattet werden ſoll ſo kann die Verabſchiedung des
Heſetzes im Plenum nicht mehr in dieſen Tagen erfolgen
ſondern muß bis zum Herbſt verſchoben werden us dem
Heſetz ſind alle Beſtimmungen die ſich auf die Teil nahme
der Geiſtlichen an den Schuldeputationenbeziehen herausgenommen worden da man ſich an das
Gutachten des Reichsjuſtizminiſteriums halten mußte Die
übrigen Paragraphen des Geſetzes wurden umgeſtaltet

Ausland
Ein Zuſammenſtoß zwiſchen Griechen und Italiener

Amſterdam 7 Juli Wie die Times meldet kam
es ſüdlich von Smyrna zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen
italieniſchen und griechiſchen Truvpen als die Griechen
zwei Stellungen innerhalb der italieniſchen Linie be
ſetzten Die Italiener forderten die Griechen guf die
Stellungen zu räumen und eröfſneten als dieſes nicht
geſchah das Feuer Die Griechen antworteten es gab
beiderſeits Verluſte

Gegenrevolution in Albanien
Belgrad 8 Juli Nachrichten aus Uesküb beſagen daß

in Albanien die volle Eegenrevolution ausgebrochen iſt
Der Ort Kroje wurde durch ein Bombardement vollſtändig
en Wert Auch in Elbaſſan ſoll der Bürgerkrieg ausgebrochen
ein

Türkiſche Zwangsrekrutierung
Konſtantinopel 8 Juli Einer Privatmeldung zufolge

hat Muſtapha Kemal Paſcha die Mobilmachung und die
Zwangsrekrutierung aller wehrfähigen Männer ohne Unter
ſchied der Religion angeordnet

Die Demobiliſierung in England
Amſterdam 8 Juli Jm engliſchen Unterhauſe teilte

der Arbeitsminiſter mit daß 554 Millionen Mann demo
biliſtert und in der Jnduſtrie untergebracht worden ſind

Das neue perſiſche Kabinett
London 7 Juli Reuter erfährt im neuen perſiſchen

Kabinett Muſchir ed Dauleh wird Muſchar es Saltaneh
Außenminiſter Jn maßgebenden perſiſchen Kreiſen in Lon
don wird erklärt die Mitglieder des Kabinetts ſeien meiſt
in Europa erzogen und ſeien ſich darüber klar daß die Jn
tereſſen Perſiens mit denen Großbritanniens identiſch ſeien

Seeleute und künftige Kriegsgefahr
Amſterdam 8 Juni Wie die Times aus Melbourne

meldet hat der auſtraliſche Seemannshund beſchloſſen die
Organiſationen der Seeleute aller Länder aufzufordern
uf einer Konferenz die Haltung der Seeleute in einem

künftigen Kriege feſtzuſtellen Man will künftig Kriege da
durch unmöglich machen daß eventuell die Vemannung der
Schiffe verweigert wird

Vermiſchtes
Keine Anrechnung der Verpackung Wie die Preis

prüfungsſtelle GroßBerlin mitteilt iſt es ſeit einiger Zeit
in verſchiedenen Geſchäften üblich geworden beim Verkauf
von Waren Verpackungsmaterial beſonders zu berechnen
Die Preisprüfungsſtelle weiſt darauf hin daß es ſtets han
delsüblich geweſen iſt Verpackungsmaterial unentgeltlich
ritzuliefern Es iſt daher eine beſondere Berechnung un
zuläſſig und vorkommendenfalls wegen übermäßiger Preis
ſteigerung ſtrafbar

Aus dem Eiſenbahnzug geworfen und getötet Auf
der Eiſenbahnſtrecke zwiſchen Hanſa und Moltkeſtraße in
Duisburg wurde ein Kriminalbeamter von einem Gefange
nen den er begleitete plötzlich gefaßt und aus einem
Fenſter des fahrendes Zuges geworfen Der Beamte
Pürzte ſo unglücklich daß er von dem Zug überfahren und
ſofort getötet wurde Der Gefangene entſprang wurde je
doch nach kurzer Zeit wieder eingefangen

Die Selliner Seebrücke ſteht in Flammen Sellin iſt
ein Badeort auf Rügen Er liegt im ſüdöſtlichen Teil der
Jnſel

Der Familienvater als Filmzenſor Man hat in
Brüſſel eine Filmzenſur eingerichtet der alle Filme ſoweit
ie Zenſurbedenken erregen zur Beurteilung vor elegt wer
en Die Mehrheit in dieſer Zenſurſtelle bilden die

Familienväter denen man augenſcheinlich das beſte Urteil
über die Sittlichkeit des Kinos zutraut
Das Waſſer der Urftalſperre bei Gmünd iſt in den letzten Tagen ſo ſtark gefallen daß der Betrieb demnächſt wohr

rn Stillſtand kommen muß worunter die angeſchloſſenen
ciellen und gewerblichen Anlagen ſehr zu leiden haben

würden
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Selbſtmord einer Vierzehnjahrigen Jüngſt erſchoß ſich
der nr r Eltern die 14 jährige Tochter des

andelsmanns Carl Gerlach Reinickendorferſtraße 46 zu
erlin Das Mädchen das die Gemeindeſchule beſuchte

war von ſeiner Mutter wegen Ungehorſams gezüchtigt
worden und wurde ſo wütend darüber daß es nach einem

ver griff und ſich einen Schuß in die rechte Schläfe
jagte

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfauge

der Sinſender verantwortlich

e e
Rohe rückſichtsloſe Radfahrer

treiben jetzt wieder einmal auf den Fußſteigen in der Umgegend
von Halle beſonders im Saalkreiſe ihr Unweſen Jeder ver
nünftige Fußgänger wird den Radfahrern auch auf den Fußſteigen
gern Platz machen und beiſeite treten wenn ſie rechtzeitig vorher
klingeln er wird auch beſonders abends wenn die Landbewohner
auf der Heimfahrt von ihrer Arbeitsſtätte aus Halle begriffen
ſind gern Platz machen damit ſie ſchnell zu Muttern kommen
Wenn aber die Radfahrer gar nicht klingeln und erwarten daß
die Fußgänger fortgeſetzt nach ihnen vor ſich und hinter ſich aus
ſpähen ſollen wenn ſie bei ſtarkem Fußgängerverkehr zu Zweien
oder gar zu Dreien nebeneinander fahren und verlangen daß alle
Fußgänger ihretwegen fortgeſetzt von den Fußſteigen ab und auf
ſpringen und wenn ſie die Fußgänger beſonders alte Leute die
nicht fix genug ſind einfach beiſeite ſtoßen oder umfahren ſo ſind
dies doch Unverſchämtheiten die behördlicherſeits nicht geduldet
werden ſollten Bei gutem Willen können ſich Radfahrer und
Fußgänger auch auf den Fußſteigen überall vertragen aber der
gute Wille muß beiderſeitig vorhanden ſein Beſonders läſtig iſt
das Unweſen ſeit einiger Zeit auf dem Fußſteige zwiſchen
Bahnbof Heide und Nietleben und es iſt hier ſchon
mancher Fußgänger umgefahren worden Früher wurde hier von
den Gendarmen in Dölau und Nietleben eine faſt zu ſcharfe Kon
trolle ausgeübt jetzt ſcheint überhaupt nichts dergleichen zu ge
ſchehen Vielleicht geben dieſe Zeilen Veranlaſſung zu einer Beſ
ſerung Am einfachſten wäre es übrigens wenn der Fußſteig
links vom Bahnhof Heide bis zur Ueberquerung der Hettſtedter
Bahn für Radfahrer der Fußſteig rechts für Fußgänger beſtimmt
würde Von der Ueberquerung an bis Nietleben wo nur ein
Fußſteig beſteht könnte auf der ausreichend breiten Fahrbahn
links leicht ein Stück als Radfahrerweg beſtimmt und mit ge
ringen Mitteln hergerichtet werden Ueberhaupt iſt es bedauer
lich daß in unſerer Gegend ſo wenig für RNadfahrerwege ge

ſchieht Zar e u cains n
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Handel Gewerbe und Verkehr
Schleunige Anmeldung der Forderungen beim Aus

gleichsamt Der Verband zur Förderung des Außenhandels
Handelsvertragsverein ſchreibt uns Seitens des Reichs

ausgleichsamtes wird darüber geklagt daß die deutſchen
Firmen welche in den ſich am Elegring Verkehr beteiligen
den Ententeſtaaten Groß Britannien Belgien Frankreich
Jtalien Griechenland Siam Forderungen geltend zu
machen haben immer noch großenteils mit ihren Anmeldun
gen rückſtändig ſind Es liegt im dringendſten Jntereſſe
ſowohl der deutſchen Gläubiger ſelbſt wie auch der deutſchen
Volkswirtſchaft die Anmeldungen aufs äußerſte zu beſchleu
nigen erſteres deshalb weil die Bearbeitung und Abwick
lung derſelben in der Reihenfolge der Anmeldungen er
folgt letzteres deshalb damit deutſcherſeits den Gegenfor
derungen der Clearing Staaten ein entſprechendes Maß
deutſcher Forderungen entgegengeſtellt werden kann und
bei den monatlichen Abrechnungen nicht PaſſivSaldi ent
ſtehen die wir dann in gegneriſcher Valuta zuungunſten der
veutſchen Volkswirtſchaft begleichen müſſen

Preisermäßigung für Ketten Die Vereinigung deutſcher
Kettenfabrikanten in Düſſeldorf hat ihre Preiſe für Ketten mit
Wirkung ab 1 Juli um durchſchnittlich 10 bis 122 bis er
mäßigt Infolgedeſſen gibt der Bund der EiſenwarenGroßhändler
Deutſchlands bekannt daß bei Lagerverkäufen in Ketten der Auf
ſchlag von 2200 auf 1930 Prozent herabgeſetzt worden iſt

Neue Ermäßigung der Eiſenpreiſe Die Eiſen und Stahl
preiſe werden vorausſichtlich vom 1 Auguſt ab eine weitere Er
mäßigung erfahren Am 25 Juli tritt in Düſſeldorf der Eiſen
wirtſchaftsbund zu Beratungen über die Preisfrage rn
Jn beteiligten Kreiſen rechnet man ſtark mit der Möglichkeit daß
ſich im Eiſenwirtſchaftsbund dann eine Mehrheit für eine aber
malige Herabſetzung der Preiſe finden wird Ueber den Umfang
der möglicherweiſe eintretenden Preisermäßigungen läßt ſich
heute noch nichts ſagen

Wiederaufnahme der Linienſchiffahrt der Hapag Die Ham
burgAmerika Linie beginnt gemäß dem Abkommen mit dem Har
rimanKonzern mit dem Wiederaufbau des Liniendienſtes und
zwar wie vorauszuſehen war zunächſt mit gecharterten Dampfern
Die Paketfahrt charterte den norwegiſchen Frachtendampfer Ha
ralda Haug etwa 3000 Bruttoregiſtertonen groß für die Mexiko
und Weſtindienfahrt

Zuſammenſchluß ſächſiſcher Steinkohlenunternehmungen Die
r Kaiſergrube in Gersdorf beruft auf den 2 Auguſt

eine außerordentliche Gewerkenverſammlung mit folgender Tages
ordnung ein Genehmigung des am 7 Juli 1920 von dem Gruben
vorſtand unter Vorbehalt der Genehmigung der Generalverſamm
lung mit dem Steinkohlenbauverein Gottes Segen zu Lugau dem
Lugauer Steinkohlenbauverein und der Steinkohlen G Ver
einigt Feld abgeſchloſſenen Vertrags über die Bildung einer
neuen Gewerkſchaft Gottes Segen mit dem Sitze in Lugau unter
Uebertragung des geſamten Vermögens der vier Geſellſchaften aul

filialo Poststr 12 Fernspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reilstrasse
HDanositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

die neue Gewerkſchaft und zwar des Vermögens der Gewerkſchaft
Kaiſergrube gegen 777 von den insgeſamt 12 500 Kuren der neuen
Gewerkſchaft Einräumung des Rechtes an die Gewerken der
Kaiſergrube die auf dieſe Gewerkſchaft entfallenden Kure der
neuen Gewerkſchaft Gottes Seegen und zwar je 1 neuen Kur auf
5 Kure der Kaiſergrube unter Herauszahlung von je 70 Mk au
jeden Kaiſergrubenkux an ſeinen Jnhaber bei Abfi der bei
den überſchießenden Kaiſergrubenkuxe durch Herguszahlung von
870 Mk auf den Kux his zum 1 Oktober 1929 zu übernehmen

Verbandsverlängerung Der Verband Europäiſcher Email
werke iſt bis Ende dieſes Jahres verlängert worden und der
band für den Verkauf von Feinblechen für die elektriſe
bis Mitte 1921

Deutſche Dampſchiffahrts Geſellſchaft Kosmos Di
des Unternehmens ſtiegen an der Hamburger Böürſe von
360 Prozent anſcheinend auf Käufe von unterrichteter S
Gerüchte über den Abſchluß einer neuen Vereinbar
Hapag zum Zwecke der Eingliederung in das vor
zeichnete Abkommen der Hamburg Amerika Linie
manKonzern Der amerikaniſche Vertrag ſieht die
befreundeter Linien auf beiden Seiten ausdrücklich vor

G Körtings Elektrizitätswerle in Verlin Die Ver
tung ſchlägt eine Dividende von 6 Prozent wie i un
Bonus von 9 Prozent i V 0 vor

Aktienbierbrauerei Eisleben Eine am 27 Juli ſtattfi
außerordentliche Generalverſammlung hat u a über tri
einſtellung und Verkauf des Kontingents über Genehmigun
Verkaufs der Mobilien und Jmmobilien des Unternehmens
über Liquidation des geſamten Unternehmens Beſch zu f
Auf das 600 000 Mk betragende Aktienkapital gelangte in den
Geſchäftsjahren 1913/14 bis 1918/19 eine Dividende von 7 5 5 6
0 und 8 Prozent zur Verteilung

Elektrolytkuyfer Notierung d Ver f dt
1601 Mark

Wagensgeſtellung Auf den Stationen des Direktionsbe
zirks Halle a den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau Finſter
walder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 8 Juli zur Verladung
von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßvpreßſteinen und
Braunkohlenkoks geſtellt 5291 Wagen zu je 10 To Ladegewicht
nicht geſtellt Wagen zu je 10 To Ladegewicht

Zetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Kriſis in Spa
Berlin 9 Juli Eigene Drahtnachricht

Antwort auf die eingehend begründeten deutſchen Ent
waffnungsrorſchläge diktatoriſch erlaſſenen Vorſchläge der
Alliierten erwecken in Berlin den Eindruck einer neuen
ſchweren Kriſis für die Konferenz von Spa Die An
nahme dieſer Forderungen durch Deutſchland wird in
hieſigen politiſchen Kreiſen teilweiſe als Entſcheidung von
ernſterer Tragweite angeſehen als ſeinerzeit die Unter
zeichnung des Friedensvertrages von Verſailles Das Zu
geſtändnis einer Verlängerung für die Entwaffnungsfriſt
tritt für die deutſche Oeffentlichkeit ſehr zurück hinter der
Drohung mit neuen Beſetzungen deutſcher Gehietsteile
namentlich des Nuhrreviers wozu eine interalliierte Kon
trollkommiſſion jederzeit Anlaß finden könnte Jn dieſer
Zuſpitzung der Entwaffnungsfrage ſieht man in Spa einen
Triumph der Militärpolitik Fochs die nachwie vor im Dienſte von Abſichten zur Zertrümmerung
Deutſchlands ſteht worin die in der franzöſiſchen Kam
mermehrheit verkörperte Richtung das eigentliche
Ziel Frankreichs erblickt Auch in ruhig denkenden
Berliner Kreiſen herrſcht die Meinung vor daß Deutſchland
ſich den neuen Forderungen nicht bedingungslos
unterwerfen könne ohne gleichzeitig Bürgſchaften

n
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dafür zu erlangen daß die Alliierten durch wirkſame wir t
ſchaft liche Anterſtützungsmaßregeln die Ge
ſahren der ſchnellen Entwaffnung für Deutſchlands innere
Verhältniſſe beſeitigen helfen Vielfach hört man nament
lich von mehr rechtsſtehenden Politikern die Anſtcht Deutſch
land ſolle nicht durch Unterſchreibung unhaltbarer Bedin
gungen abermals den bei der Annahme des Verſailler Ver
trages gemachten Fehler begehen da die von der franzö
ſiſchen Militärpartei hartnäckig feſtgehaltene Veſetzung des
Ruhrgekietes auch durch die Unterſchrift unter die von
Lloyd George mitgeteilten Forderungen nicht zu vermeiden
ſein werde

Jn demokratiſchen Kreiſen iſt man mehr der An
ſicht daß die deutſche Delegation dank der ge
ſchickten Haltung Simons einen Erfolg errungen hat in
dem ſie wenigſtens verlangte daß die Entwaffnung auf
6 Mongte verteilt würde Man vertritt in dieſen Kreiſen
die Auffaſſung es ſei für Lloyd George völlig un
möglich nach England zurückzukehren und vor
ſeine Landsleute mit der Erklärung hinzutreten Wir
müſſen den Deutſchen ihre Bitten erſfüllen denn wir haben
uns über die Verhältniſſe in Deutſchland geirrt unb müſſen
uns zu der Anſicht bekehren daß die Gründe die Deutſch
land vorbrachte richtig ſind Man glaubt in demokratiſchen
und auch in mehrheitsſozialiftiſchen Kreiſen nach dem die
anſcheinend zu harten Bedingungen für die Anterzeichnung
des Ultimatums durch die Dentſchen erfüällt ſeien würden
die weiteren Verhandlungen vielleicht erhebliche
Zugeſtändniſſe in wirtſchaftlicher Vezie
hung bringen

on
Halliſcher Witterungsbericht

8 Juli 9 Juli9Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 753 8 753 5Thermometer Celſius 19 8 19 1Rel Feuchtigkeit D 39 54W 2 W 1Waximum der Temperatur am 8 Juli 33 1 C
WMinimum in der Nacht vom 8 Juli zum 9 Juli 15 3 C
Niederſchläge am 9 Juli 7 Uhr Morgens 6 mw
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